
Das Heilige Jahr 2025, in dem wir als „Pilger der Hoff nung“ unterwegs waren, ist vergangen. So wollen wir Dir 
von Herzen für Dein treues Fürbitt-Gebet danken und für jedes Opfer, das Du in aller Stille dargebracht hast.  
ER, der die Herzen kennt, wird es Dir vergelten – „in reichem, vollem, überĘ ießendem Maß.“

Die Situation in der Welt ist kritisch, der Frieden ist gefährdet, und die täglichen Nachrichten sind o  beängs-
tigend und erschütternd. Doch wir sollen uns nicht entmutigen lassen. Nach wie vor gilt das Wort der Königin 
des Friedens: „Seid Menschen der Hoff nung und des Gebetes und des großen Vertrauens auf Gott, den Schöp-
fer, für den alles möglich ist.“ (25.8.2024) Ja, bei Gott ist nichts unmöglich, doch Er möchte unser Mitwirken, 
unser vertrauensvolles Gebet, das sich auf Seine Allmacht und Liebe stützt. „Ihr, meine lieben Kinder, seid 
Gebet und meine ausgestreckten Hände der Liebe für all jene, die in Finsternis sind …“ (25.4.2024)

Maria, unsere Mutter, weiß auch, wie schwer es ist, allein in einem glaubenslosen Umfeld als Christ zu leben. 
Deshalb Ihr Wunsch und Ihre Bitte: „Bildet Gebetsgruppen, damit Ihr Euch zum Guten anregt.“ (25.10.2025) 
Es ist in dieser Zeit notwendig und ermutigend, mit Gleichgesinnten den Weg des Glaubens zu gehen, gemein-
sam zu beten und so die Freuden und Leiden des Alltags zu teilen. 

So haben sich die großen Anliegen, die wir gemeinsam vor unseren himmlischen Vater bringen wollen, 
auch für dieses Jahr nicht viel verändert: 

Schenke, Herr, dass viele Brüder und Schwestern auf der Welt zum Glauben ĕ nden, lass sie Deine 
Liebe erkennen und zieh sie an Dich!

Schenke, Herr, Frieden in der Welt, Frieden im Kleinen und im Großen – in den Ehen und Familien, 
in Staat und Gesellscha , Frieden unter den Völkern, Sieg des Friedens über Hass, Gewalt und Krieg!

Schenke, Herr, die Gnade, dass sich weltweit viele Gebetsgruppen bilden. Führe Menschen zu-
sammen, die miteinander treu den Weg des Glaubens gehen wollen. Ja, Herr, gib mir den Mut, mit 
Deiner Hilfe selbst eine Gebetsgruppe zu bilden oder lass mich eine passende Gebetsgruppe ĕ nden. 

Als Anregung, dass dieses gemeinsame Gebet gelingt, möchten wir eine neue Möglichkeit aufzeigen: 
Über Handy, z.B. in einer WhatsApp Gruppe, kann man gut gemeinsam beten. Der Gedanke ist in 
einer Notzeit entstanden und hat sich sehr bewährt. So kann man sich auch über örtliche Distanzen 
zum Gebet verbinden und im Austausch sein. 

Wie der Herr uns sagt, sollen wir im Gebet nicht nachlassen und unsere ganze Hoff nung auf Sein machtvol-
les Eingreifen setzen. Denn: „Gott will, dass alle Menschen gerettet werden.“ (1 Tim 2, 4)

Danke für Dein Mitbeten und Dein Opfer!

Lieber Mitbeter im Fürbitt-Dienst!

FÜRBITTGEBET DER JÜNGERGEMEINSCHAFT
von 2. Februar 2026 bis 2. Februar 2027

„Wachet und betet allezeit!“
      (vgl. Lk 21, 37)



BiƩ e kreuze an, wie Du mitbeten möchtest, und schicke den AbschniƩ  an: 
JüngergemeinschaŌ , Kennwort „FürbiƩ dienst“, 1150 Wien, Gebrüder Lang-Gasse 7 

Tel.: 0664 / 886 32 660 oder Email: buero@juengergem.at

Ich mache mit beim FürbiƩ gebet der JüngergemeinschaŌ  
Gebet von 2. Februar 2026 (Fest Darstellung des Herrn) bis 2. Februar 2027

O       Ich bete täglich das Tages-Weihe-Gebet.
O      Ich bete täglich ein Gesätzchen oder den ganzen Rosenkranz.
O        Ich bete täglich das Gebet zur Frau aller Völker, den Barmherzigkeits-Rosenkranz 
 oder ein anderes mir vertrautes Gebet.
O     Ich häƩ e Interesse, in einer WhatsApp-Gruppe zu beten 
 und biƩ e um Kontaktaufnahme durch die  JüngergemeinschaŌ . 

Name:.................................................................... Geb. Jahr:................. E-mail:..............................................

Adresse:................................................................................................... Tel. Nr.:.............................................

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Noch eine BiƩ e: Vervielfache die Gnade! Kopiere diesen Gebetsaufruf und gib ihn weiter!

MEIN TAGES-WEIHE-GEBET
JESUS, durch Dich rufen wir zum Vater, 

und erbitten – wachend und betend mit Maria vereint – 
das machtvolle Wirken des Heiligen Geistes. 

Erneuere zuerst das Herz der Kirche: 
Priester, Ordensleute und Gottgeweihte. 

Erfülle sie durch Deinen Hl. Geist mit brennender Liebe zu Dir. 
Heile sie, stärke sie, heilige sie! 

Schenke die Gnade vieler Berufungen.
Erwecke Dir „Jünger“ in jedem Stand und Beruf, 
Menschen, die ganz nach Deinem Wort leben.

Lass Hirten und Herde, in Liebe vereint,
die frohe Botschaft von der Erlösung in diese Welt tragen.

Gib, dass die Menschen das Evangelium aufnehmen 
und so Wege des Lebens, des Friedens und des Heils gehen. 

Rühre besonders die Herzen der jungen Menschen an. 
Segne sie alle! 

Lass sie in Dir Sinn und Ziel ihres Lebens entdecken.
Jesus, Dein Reich komme!

Dafür will ich Dir durch Maria diesen Tag weihen und aufopfern. 
Was Du an Freud und Leid hineingelegt hast, nehme ich gerne an. 

Mach Du, verbunden mit Deinem Kreuzesopfer, alles fruchtbar 
für die Erneuerung der Kirche und die Evangelisation.

Schenke Umkehr, Rettung und Frieden!
Maria, Rosa Mystica, 

Du Mutter der Kirche und Königin des Friedens: 
Bitte mit uns und für uns! Amen.


